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02In welchem Abstand zu den anderen, so 

fragt Roland Barthes in seiner Vorlesung, 
muß ich mich halten, um mit ihnen eine 
Gemeinschaft ohne Entfremdung, eine Ein
samkeit ohne Exil zu verwirklichen?
Auf der Suche nach einer Lebensform, die 
Einsamkeit und Geselligkeit miteinander 
versöhnt, entdeckt Barthes bei den Mön
chen auf dem Berg Athos die Figur der 
Idiorrhythmie: »Jedes Subjekt folgt seinem 
eigenen Rhythmus.« 
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